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Datum:  12.11.2023, 09:00/09:15 Uhr – 12:00 Uhr 

Ort:   hybride Veranstaltung – Berlin/Zoom 

 

Anwesend: 

Zoom:  Kyra Garcia Perez, Martina Lück, Marcus Rößner, Lothar Stock, Tom Liebelt,  

  Hester Butterfield 

Vor Ort:  Carsten Müller, Wencke Lüttich, Ute Fischer, Ulrike Beckmann, Ariane 

  Grobecker, Guido Gottschalk (Gast) 

 

TOP 1:  Begrüßung, Wahl der Versammlungsleitung und des/der Protokollant*in 

Der 2. Vorsitzende, Marcus Rößner, begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 

Mitgliederversammlung. Ute Fischer wird zur Versammlungsleiterin gewählt, Kyra Garcia 

Perez zur Protokollantin. 

TOP 2:  Festlegung der Beschlussfähigkeit 

Die Mitgliederversammlung ist nicht beschlussfähig, da mit zwölf anwesenden 

stimmberechtigten Mitgliedern das nach § 9 Abs. 1 der Satzung erforderliche Quorum von 

einem Drittel der eingetragenen Mitglieder nicht erreicht wird. Gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung 

beruft Herr Rößner nach zehnminütiger Pause erneut die Mitgliederversammlung ein. Diese 

ist nun unabhängig von der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Ute Fischer 

und Kyra Garcia Perez werden als Versammlungsleiterin bzw. Protokollantin bestätigt. 

TOP 3:  Festlegung der Tagesordnung 

Lothar Stock schlägt vor, dass der ursprüngliche TOP 10 „Haushaltsplanung 2024“ und der 

ursprüngliche TOP 11 „Arbeitsvorhaben 2024“ in der Reihenfolge vertauscht werden, um die 

finanziellen Möglichkeiten zur Umsetzung der Arbeitsvorhaben in der Haushaltsplanung zu 

berücksichtigen. Dem Änderungsvorschlag wird einstimmig stattgegeben. 

TOP 4:  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2022 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 19.03.2022 wird ohne Anmerkungen 

einstimmig genehmigt. 

TOP 5:  Aufnahme neuer Mitglieder 

Seit der letzten Mitgliederversammlung hat es fünf Anträge für Neuaufnahmen gegeben. 

Martina Schäfer, Sabrina Herrmann, Tom Liebelt, Ariane Grobecker und Heike Radvan werden 

einstimmig als neue Mitglieder aufgenommen und begrüßt. Guido Gotschol wird vorbehaltlich 

der zeitnahen Übersendung seines Mitgliedsantrags an FOCO ebenfalls als neues Mitglied 

aufgenommen. Nihal Cekme hat ihre Mitgliedschaft gekündigt und wird damit zum 31.12.2023 

aus dem Verein austreten. 
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Die Zahl der aktuell eingetragenen Mitglieder beläuft sich damit auf 67 Einzelpersonen und 

sechs Projekte. 19 Personen sind „FOCO 100“-Mitglied, zwei sind „FOCO 250“-Mitglied und 

zehn Personen zahlen freiwillig einen höheren Mitgliedsbeitrag. 

TOP 6:  Bericht des Vorstands 

Vereinsstruktur: 

Die Vereinsstruktur von FOCO besteht aus dem geschäftsführenden Vorstand, der 

Finanzbeauftragten, dem erweitertem Vorstand, Fachgruppen und einer festen 

Ansprechperson für Trainings. Der Vorstand, der erweiterte Vorstand sowie die 

Sprecher*innen der Fachgruppen treffen sich monatlich. Seit einiger Zeit fließen soziokratische 

Ansätze in die Vorstandarbeit ein. Für Interessierte bietet das Video 

(https://youtube.com/watch?v=u3JJotOJ7kI&si=AATxrvUmfU16rfyc) Was ist Soziokratie? Von 

Sociocracy For All einen guten Einblick in das Thema.  

Trainings: 

Die Trainings bilden weiterhin das Herzstück von FOCO. In diesem Jahr haben folgende 

Trainings stattgefunden:  

• International Training Leipzig (Ute Fischer, Alima Matko, Wencke Lüttich, Marcus 

Rößner, Hille Richers, Martina Lück); 

• Grundlagen-Training in Kapfenberg (Alima Matko) 

• Training Bischofswerda (Marcus Rößner, Hille Richers) 

• BAKD Seminar CO/GWA (Ute Fischer, Hille Richers) 

• Parität. Akademie Berlin GWA/CO (Hille Richers und Bahar Sanli) 

Herausforderungen: 

In diesem Jahr haben wir sechs neue Mitglieder gewonnen, FOCO verzeichnet damit ein 

Wachstum im Vergleich zum Vorjahr. In diesem Zusammenhang ist vor allem auch die Arbeit 

der Fachgruppen als treibender Faktor für das Gewinnen neuer Mitglieder zu nennen. Vor der 

letzten Vorstandswahl hatten wir allerdings zunächst Schwierigkeiten, Personen zu finden, die 

sich die Arbeit im geschäftsführenden Vorstand vorstellen konnten. Es bleibt also auch für die 

Zukunft eine große Aufgabe, neue und aktive Mitglieder zu gewinnen. 

Im Hintergrund gab es im vergangenen Jahr kleinere Probleme, mit denen auch andere 

Vereine zu kämpfen haben. So gab es Abbuchungsversuche von unserem Konto, sowie 

Anmeldeversuche im Backend unserer Homepage. Diese Aktivitäten sind aber schnell 

aufgefallen und konnten schnell bewältigt werden.  

Aufgrund der Veränderungen bei Twitter (Übernahme durch Elon Musk, steigende 

Unübersichtlichkeit und vermehrt Einladungen in verschiedenste Gruppen) hat FOCO 

entschieden, seine Präsenz dort zu beenden.  

Ein einschneidendes Erlebnis in diesem Jahr war der Weggang unseres langjährigen Beraters, 

Paul Cromwell, der FOCO immer mit großem Engagement zur Seite stand. Paul ist zurück in 

die USA gegangen, um dort seinen wohlverdienten Ruhestand im Kreis seiner Familie zu  
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verbringen. Wir mussten damit nicht nur einen großartigen Berater und Trainer, sondern auch 

einen guten Freund verabschieden. 

Digitalisierung: 

In Zusammenarbeit mit einer Informatikerin haben wir zur vereinfachten und effektiveren 

Zusammenarbeit im Backend unserer Homepage ein Dashboard und eine Dateiablage 

implementiert, für welche wir ein Zugriffskonzept erarbeitet haben. Wir möchten hier vor allem 

Schulungsunterlagen zusammentragen und gemeinsam bearbeiten können. Ebenso möchten 

wir so die Verwaltungsprozesse bei FOCO vereinfachen, indem wichtige Informationen 

gebündelt und den entsprechend berechtigten Personen (z.B. geschäftsführender Vorstand, 

Schatzmeistern) einfach verfügbar gemacht werden.  

DICO:  

Nach personellen und strukturellen Veränderungen bei DICO sind diese auf FOCO 

zugekommen, um einen Austausch anzustoßen. Zwischen Vertreter*innen von DICO und 

FOCO finden in regelmäßigen Abständen Treffen statt, um die Frage des weiteren Kontakts 

zu klären und mögliche Synergieeffekte zu identifizieren.  

Aus diesen Treffen sind seitens DICO bspw. Anregungen, wie die Durchführung 

gemeinsamer Trainings oder einer gemeinsamen Publikation entstanden. Das Thema wird 

diskutiert. Es besteht Einigkeit, dass diese Themen im Vorstand näher beleuchtet und kritisch 

und ausführlich diskutiert werden müssen. 

Fachgruppe Hochschule:  

Es finden regelmäßige Online-Treffen der Fachgruppe Hochschule statt und darüber hinaus 

auch Treffen mit verschiedenen interessierten Hochschullehrer*innen. Es bestehen derzeit 

zwei Kooperationsverträge mit der Hochschule Emden/Leer und der Hochschule in München. 

Zwei weitere Kooperationsverträge mit der Hochschule Neubrandenburg und der Katholischen 

Hochschule Aachen sind aktuell in Arbeit. 

Lothar Stock hat an einer Tagung der Hochschule Neubrandenburg teilgenommen und ein 

Gespräch mit dem dortigen Rektor geführt, der sehr an einer Kooperation mit FOCO 

interessiert ist. Der zeitliche Horizont bis zur Vertragsunterzeichnung ist jedoch noch nicht klar. 

Heike Radvan von der BTU Cottbus möchte ebenfalls Trainings mit Zertifizierung durch FOCO 

an ihrer Hochschule ermöglichen. Vorab muss abgestimmt werden, wie dieses Training im 

Curriculum des Studiums verankert werden soll.  

Konstanze Bernd von der Evangelischen Hochschule Dresden hat ebenfalls Interesse an 

einem Hochschultraining, es soll Kontakt zu Carsten Müller hergestellt werden. 

In diesem und nächsten Jahr sind noch fünf Trainings mit je 12 – 15 Teilnehmenden geplant. 

Fachgruppe Trainings: 

In der Fachgruppe Trainings liegt der Schwerpunkt derzeit in der Sichtung und 

Konsolidierung der Trainingsmaterialien. Das Ziel ist es, eine hohe Qualität der Materialien 

sicherzustellen, Trainings zu professionalisieren und zu standardisieren. Diese Materialien 

können dann auch im Rahmen der Hochschultrainings Anwendung finden. 
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Außerdem findet hier auch ein inhaltlicher Austausch statt (Was verstehen wir bspw. unter 

verschiedenen Begrifflichkeiten), um verschiedene Perspektiven auszutauschen und den 

Horizont der Einzelnen zu erweitern.  

Bisher konnte allen Anfragen nach Trainings entsprochen werden. Trotzdem bleibt es eine 

Herausforderung, sowohl für die Fachgruppe Hochschule als auch für die Fachgruppe 

Trainings, ausreichend Kapazitäten zur Verfügung zu stellen. 

TOP 7:  Bericht der Schatzmeisterin 

Kyra Garcia Perez stellt den Kassenabschluss für das dritte Quartal 2023 vor. Von den 3005,- 

€ Spenden kamen etwa 2500,- € durch den Fundraiser zu Jahresbeginn zustande.  

TOP: 8  Bericht des Kassenprüfers 

Die Kasse wurde vom Kassenprüfer, Hermann Schaaf, am 17.04.2023 geprüft. Der schriftlich 

vorliegende Prüfungsbericht bestätigt, dass alle Belege ordnungsgemäß vorhanden sind und 

dass keine Beanstandungen zur Kassenführung vorliegen. 

TOP 9:  Entlastung des Vorstands 

Ariane Grobecker stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. Dem Antrag wird – bei 

Enthaltung des geschäftsführenden Vorstands – zugestimmt. Ein Mitglied enthält sich. Der 

Vorstand ist somit entlastet. 

TOP 10:  Arbeitsvorhaben 2024 

Handbuch Community Organizing:  

Aktuell wird in Zusammenarbeit mit der Stiftung Mitarbeit eine Aktualisierung des Handbuch 

Community Organizing erarbeitet. Das Handbuch (aktuell in 2. Auflage) ist ursprünglich in 

Zusammenarbeit mit Stiftung Mitarbeit und DICO entstanden und mittlerweile über 10 Jahre 

alt, sodass eine Aktualisierung sinnvoll ist. Der nächste Termin der Arbeitsgruppe findet am 

28.11.2023 statt. Aktuell werden verschiedene Projekte, die im neuen Handbuch vorgestellt 

werden könnten, angesprochen. Ute Fischer merkt an, dass transparent gemacht werden 

sollte, welche Projekte angesprochen wurden. 

Hester Butterfield wird in dem Handbuch über die „Alte Heimat“ berichten und Andreas 

Schwarz (Professor an der Kath. Stiftungshochschule München) wird die Relevanz und 

Notwendigkeit der Integration von Community Organizing in das Studium der Sozialen Arbeit 

herausstellen. Hester Butterfield regt an, Paul Cromwell für einen Beitrag anzusprechen. Dies 

soll im nächsten Termin der Arbeitsgruppe besprochen werden. 

Anfang 2024 wird es eine Abstimmung mit der Stiftung Mitarbeit geben. Optimistisch geschätzt 

ist mit dem aktualisierten Handbuch Anfang 2025 zu rechnen. 

Hochschultrainings:  

Im Jahr 2024 sollen bisher Hochschultrainings an fünf Standorten stattfinden. Geplant ist, 

dass je 3/4 Teilnehmende pro Durchgang die Zertifizierung durchlaufen sollen. Die Inhalte für 

den vierten Baustein der Zertifizierung müssen nochmal festgezurrt werden, hierzu soll auch 

ein Austausch mit der Fachgruppe Trainings erfolgen. 
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Klausurtagung: 

Da die Klausurtagung zum Thema „Wie weiter in FOCO? Wie sieht die inhaltliche Ausrichtung 

im Jahr 2024 aus?“ aufgrund mehrerer personeller Ausfälle nicht wie geplant an diesem 

Wochenende erfolgen konnte, soll diese möglichst zeitnah Anfang 2024 nachgeholt werden. 

Es herrscht Einigkeit, dass diese in Präsenz stattfinden sollte, um einen persönlichen 

Austausch zu ermöglichen. Das Thema soll im nächsten Vorstandstreffen genauer besprochen 

werden.  

30-Jahr-Feier: 

Die Vereinsgründung ist 1995 erfolgt. Orientiert an diesem Datum wird das 30-jährige 

Jubiläum von FOCO im Jahr 2025 gefeiert und soll im Jahr 2024 geplant werden. 

TOP 11:  Haushaltsplanung 2024 

Die Haushaltsplanung orientiert sich an den realen Ein- und Ausgaben im Jahr 2023 sowie 

teilweise an der Haushaltsplanung für 2023.  

Der durch den Fundraiser generierte Überschuss soll im kommenden Jahr für Tagungen, wie 

u.a. die geplante Klausurtagung aufgebracht werden. Es werden hier auch Kosten für mögliche 

Zuschüsse für Teilnehmende in angespannter wirtschaftlicher Situation berücksichtigt. 

Da die Finanzierung der Hochschultrainings seitens der Hochschulen i.d.R. nur eine*n 

Trainer*in vorsieht, werden höhere Kosten für Honorare eingeplant, um eine*n weitere*n 

Trainer*in finanzieren zu können. Außerdem wird FOCO auch im nächsten Jahr auf 

Dienstleistungen im Rahmen der Homepagepflege und Digitalisierung zurückgreifen und ggf. 

Beratungsleistungen in Anspruch nehmen (als Ersatz für die Beratung durch Paul Cromwell). 

Auch die Fahrtkosten werden höher angesetzt, um beispielsweise weitere Austauschtreffen 

mit unseren Kontakten in Großbritannien zu ermöglichen.  

Die Mitglieder nehmen die Ausführungen der Schatzmeisterin wohlwollend zur Kenntnis und 

verweisen die abschließende, detaillierte Haushaltsplanung für das Jahr 2024 an den 

Vorstand. 

TOP 12:  Bericht – FOCO-Englandreise 

Nick Gardham hat einen Kontakt zu „Community Organisers UK“ hergestellt, auf deren 

Einladung Uli Beckmann, Balint Vojtonovszki und Marcus Rößner als Vertreter*innen von 

FOCO e.V., eine Reise nach England vom 16. – 20.10.2023 unternommen haben. 

„Community Organisers UK“ hat seine Anfänge im Jahr 2008. Im Rahmen der damaligen 

Bankenkrise wurden Einschnitte in das Wohlfahrts-System in Großbritannien beschlossen. Als 

„Ausgleich“ wurde ein staatliches Förderprogramm ins Leben gerufen, über welches 500 

Community Organizer ausgebildet wurden.  

Im Rahmen des Besuchs reisten die Vertreter*innen von FOCO nach London, wo sie Moussa 

Amina Sylla, Trainer und Associate von „Community Organisers UK“ in Tottenham Hale 

kennenlernten und ein Gespräch mit Nick Gardham führten. In einem Online-Gespräch lernten 

sie Nicola von Startpoint in Manchester kennen und in Wrexham gab es einen Austausch mit 

Organizer*innen und Vorstandsmitgliedern von „Together Creating Community“ (TCC). Am 

letzten Tag ging es nach Liverpool zu Masha Goubernik von „Polish Migrants Organize for  
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Change“ (POMOC) nach und Manchester zu Luisa Olympios von der „Association of 

Community Organizers for Reform Now“ (ACORN). 

Ein schriftlicher Bericht über den Austausch und die Erfahrungen vor Ort folgt. 

TOP 13:  Sonstiges 

Die weitere Kommunikation und ggf. Zusammenarbeit mit DICO soll in der nächsten 

Vorstandssitzung, spätestens jedoch bei der Klausurtagung im nächsten Jahr diskutiert 

werden. 

Als Termin für die Klausurtagung wird der Zeitraum 16. – 18.02.2024 festgelegt. Dem 

Vorschlag von Lothar Stock folgend, soll diese in Frankfurt am Main stattfinden. Herr Stock 

übernimmt die Anfrage bei möglichen Räumlichkeiten/Hotels für etwa 15 Personen. 

Die nächste Vorstandssitzung soll Ende November stattfinden. Die Terminfindung erfolgt über 

eine doodle-Umfrage, die von Kyra Garcia Perez erstellt wird. 

Da es keine weiteren Themen gibt, schließt Ute Fischer die Sitzung pünktlich um 12:00 Uhr. 

 

Aachen, 04.01.2024  

 

 

       

Ute Fischer     Kyra Garcia Perez 

Versammlungsleiterin    Protokollantin 
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Teilnehmer*innenliste FOCO-Mitgliederversammlung am 12.11.2023 – hybrid 

 

• Ute Fischer (vor Ort) 

• Lothar Stock (online) 

• Hester Butterfield (online) 

• Carsten Müller (vor Ort) 

• Martina Lück (online) 

• Marcus Rößner (online) 

• Kyra Garcia Perez (online) 

• Wencke Lüttich (vor Ort) 

• Ulrike Beckmann (vor Ort) 

• Tom Liebelt (online) 

• Ariane Grobecker (vor Ort) 

• Guido Gotschol (vor Ort) 


